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Präambel 

Effiziente Produktionsstrukturen fordern neben einer geeigneten Fertigungstiefe und 
Technologieauswahl die produktivitätsoptimierte Nutzung maschineller Kapazitäten. 
Diese Forderung gewinnt in Anbetracht zunehmender Investitionsintensität komplexer 
Anlagensysteme an Bedeutung. Ziel ist dabei nicht nur die ständige Verbesserung der 
Anlagenproduktivität, sondern auch die Realisierung eines möglichst kapitalarmen 
Wachstums im Sinne eines optimierten Kapitaleinsatzes. Hieraus ergibt sich ein 
Zielkonflikt, der nur durch die gleichzeitige Berücksichtigung aller Werttreiber eines 
Produktionssystems zu lösen ist, um langfristig eine wettbewerbsfähige Kosten- und 
Leistungsposition zu erlangen.

Der Leitfaden enthält ein erprobtes Bausteinkonzept zur Steigerung der Anlagen-
produktivität bei optimalem Kapitaleinsatz. Anhand von Schaubildern wird dargestellt, wie 
Verlustquellen und nicht wertschöpfende Anlagennebennutzung identifiziert und 
systematisch analysiert werden, um darauf aufbauend zielgerichtete Optionen aus 
technologie-, organisations- und personalorientierten Gestaltungsfeldern auswählen zu 
können. Der Leitfaden ist zur Schulung und für das Selbststudium konzipiert.
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Konzeption Anlagenmanagement

Das Bausteinkonzept für das Anlagenmanagement ...

... beinhaltet die Methoden und Vorgehensweisen zur 
Behebung der Verlustquellen.

Produktivitätsorientiertes Anlagenmanagement
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